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Sehr geehrte Frau Mag.a Bauer,

sehr geehrter Herr Dr. Heiler,

vielen Dank für Ihr Schreiben betreffend den Postsportplatz in Wien-Hernals.

Wie sie richtig angeführt haben, steht das Areal im Eigentum der POST AG. Als unter

anderem für die Regulierung des Post- und Telekommunikationswesens zuständiger

Bundesminister bin ich jedoch nicht für das Beteiligungsmanagement zuständig. Dies

geschieht über die ÖBAG durch das Bundesministerium für Wirtschaft, Energie uud

Tourismus.

Als für Sportangelegenheiten des Bundes zuständiger Bundesminister habe ich bereits

Gespräche mit der Stadt Wien geführt. Im Zuge dessen wurde ich darüber informiert, dass

die Stadt Wien die Planungen der Post AG sehr genau verfolgt und im Sinne des

Sportstättenschutzgesetzes den Fokus auf den Erhalt der Sportstätte legt, um weiterhin

niederschwellig verfügbares Sportangebot für die Wienerinnen und Wiener zu erhalten.

Damit wird sichergestellt, dass keine Sportstätten im Stadtgebiet verschwinden, eine

Verbauung ist daher aufgrund der Widmung als Sportareal nicht möglich. Die Stadt Wien

nimmt ihre Rolle hier sehr ernst und prüft die Schritte der österreichischen Post

engmaschig. An wen die Post AG die Sportstätte verpachtet, kann die Stadt Wien jedoch

nicht bestimmen.



Aufgrund der Zuständigkeiten empfehle ich Ihnen ein Gesprächstermin mit den

zuständigen Vertreter:innen der Stadt Wien, da die von Ihnen angeführten

Anknüpfungspunkte mit den direkt betroffenen Stellen diskutiert werden sollten.

Ich darf mich an dieser Stelle für Engagement bedanken und verbleibe

mit hochachtungsvollen Grüßen,

Andreas Babler MS
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